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Was hat mir der Arbeitskreis gebracht? 
 
Viele Denkanstösse für meinen Betrieb 

Betriebssituation kann zukünftig besser eingeschätzt 
werden 

Horizonterweiterung 

Vertrauen und Sicherheit 

Bestätigung für mein System 

Sicht von Aussen 

Neue Perspektive erhalten 

Viele Inputs ergeben eine Veränderung 
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36 Pilotbetriebe im Schweizer Mittelland 

Betriebsstrategie, Stärken-/Schwächenanalyse 

Futterbau: Grundfutterleistung, Futterkosten 

Kraftfuttereinsatz 

Antibiotikareduktion 

Weidemanagement, Weidegenetik 

Arbeitswirtschaft, Umgang mit Stress 

 Lebensqualität, partnerschaftliche Betriebsführung, 
Frauen im Betrieb 

Diskussion der Vollkostenberechnungen 

Nachhaltigkeit (RISE) 

Themen der fünf Arbeitskreistreffen 

              

             Arbeitskreis Vollweide, 11 Betriebe: Ø 90 kg Kraftfutter/Kuh und Jahr  
           Arbeitskreis Eingrasen, 12 Betriebe: Ø 420 kg Kraftfutter/Kuh und Jahr                                                                                                   
           Arbeitskreis Eingrasen plus, 13 Betriebe: Ø 1160 kg Kraftfutter/Kuh u. Jahr 
 
•  Ca. 2-3 Treffen pro Jahr, 9.30-15.15 Uhr 
•  Teilnehmer jeweils zu einem Drittel aus Bern, Luzern, Thurgau 
 

Was hat mir am Arbeitskreis gut gefallen? 
 

Offener und persönlicher Umgang miteinander 

Einsicht in andere Betriebe - Vergleichsmöglichkeit 

Bereichernder Austausch und interessante 
Diskussionen 

Regionale Unterschiede 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rückmeldungen aus den Arbeitskreisen 

Voneinander Lernen als Erfolgsmodell –                

Fazit aus den Arbeitskreisen 
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